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Funktion Grad Vorname Name Privat-Adresse Telefon-Nr. 

Alte Garde 
Ehrenpräsident  
 

Adj Uof Lorenz Strickler Rebmattstrasse 21 
6340 Baar 
lorenz@strickler-werkzeuge.ch 

P: 041 761 21 46 
M: 079 662 35 06 
FAX 041 760 06 44 

Bannerherr Alte Garde 
(ad interim) 

Adj Uof Urs Peter 
 

Guggerstrasse 13 
8702 Zollikon 
ugpeter@bluewin.ch 
urs.peter@angst-pfister.com 

P: 044 391 96 78 
M: 078 732 15 01 
G: 044 306 62 86 
 

Säckelmeister Alte Garde Fw René Maillard Rebbergstrasse 47 
8954 Geroldswil 
rene.maillard@bluewin.ch 

P: 044 748 30 28 
M: 079 410 57 97 
 

Chronistin Alte Garde Fw Ursula Weber Goldwandstrasse 8 
5408 Ennetbaden 
miesch@hispeed.ch 

P: 056 210 48 85 
 

Sektion 
Präsidium  
 

 Vakant 
  

Finanzen 
(Kassier) 
 

Fw Roland Müller Hofwiesenstrasse 25 
8136 Gattikon 
rolimuellerth@bluewin.ch 

P: 044 721 12 30 
M: 078 845 65 78 
 

Personelles 
(Mutationsführer, 
Mitgliederwerbung) 

Hptfw Harald Lenz Rötihalde 20 
8820 Wädenswil 
hclenz@bluewin.ch 

P: 044 786 24 07 
M: 079 277 05 34 
G: 044 783 17 70 

Tätigkeiten 
(Tätigkeitskoordinator) 

 Vakant 
  

Werbung 
 

 Vakant 
  

Informationen 
(Redaktor) 
 
(Webmaster) 
 

 
 
 
Adj Uof 

Vakant 
 
 
Othmar Rüst 

 
 
 
Talgartenstrasse 2 
8117 Fällanden 
atomar@sunrise.ch 

 
 
 
P: 044 222 20 44 
M: 076 396 26 96 
G: 044 411 22 84 

Schiessen  
(Schützenleiter) 

Hptfw 
 
 
 
Hptfw 

Andreas Zweifel  
 
 
 
Roland Hongler  

Flühgasse 75 
8008 Zürich 
andreas.zweifel@hispeed.ch 

 
Püntstrasse 81 
8604 Volketswil 
 

P: 043 539 50 91 
M: 079 294 51 01 
G: 044 755 56 48 
 
P: 044 536 63 17 

Beisitzer  
(Äussere Angelegenheiten) 

Adj Uof Willi Heider Trockenloostrasse 45 
8105 Regensdorf 
willi.heider@hispeed.ch 
 

P: 043 541 88 86 

Alte Garde & Sektion  
Stammlokal   Restaurant 

Muggenbühl; 
Ernst Bachmann 

Muggenbühl Gaststuben 
Muggenbühlstrasse 15 
8038 Zürich-Wollishofen 

Tel. 044 482 11 45 
Fax 044 482 84 54 

 

A d r e s s l i s t e  V o r s t a n d  S e k t i o n  
&  V o r s t e h e r s c h a f t  A l t e  G a r d e    

 

http://miesch@hispeed.ch
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An dieser Ausgabe haben mitgeschrieben: 
Fw Roland Müller, Adj Uof Urs Peter, Hpt Fw Harald Lenz, Adj Uof Walter Fischer, Adj 
Uof Willi Heider, Hpt Fw Roland Hongler, Hpt Fw Andreas Zweifel. 

Mitteilungsblatt der Sektion Zürich des 
Schweizerischen Feldweibelverbandes 
43. Jahrgang �± Jahresausgabe �± Auflage 260 Expl. 
 

Sektion: SFwV, Sektion Zürich, Fw Roland Müller, Hofwiesenstr. 25, 
8136 Gattikon 
 

Präsident: Pendent 
 

Redaktion:  Info-Redaktor Jahresausgabe: Hpt Fw Andreas Zweifel,  
  Flühgasse 75, 8008 Zürich  

 

Druck:  Copy Quick Digital AG, Birmensdorferstrasse 155, 8003 Zürich 
 
Mitteilungsblatt 1/2018     IBAN: CH 32 0840 1016 7230 7890 7 
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Liebe Leserin, lieber Leser 
 
Das Jahr 2017 hat uns im ersten Amtsjahr des US-Präsidenten Do-
nald Trump viele weltweite Irritationen beschert. Trotz seiner marki-
gen Worte und, zum Teil politisch inkorrekten Sprüche hat er meiner 
Meinung nach wenig bewirkt �± weder im negativen noch im positiven 
Sinne. Zwar hat sich der Ton gegenüber Nordkorea verschärft, am 
Ende blieb es beim Säbelrasseln. Auch die geplante Mauer an der 
mexikanischen Grenze ist bislang nur auf dem Reissbrett realisiert 
worden. Und ich bezweifle, dass die langsame Erholung der Wirt-
schaft und das vorsichtig optimistische Verhalten der Aktienmärkte 
Trumps politischem Wirken zu verdanken ist.  
 
Sicherheitspolitisch hat uns das Jahr 2017 mit den Terroranschlä-
gen in Manchester und Barcelona erneut gezeigt, wie hilflos wir dem 
Terrorismus ausgeliefert sind. Und mit einer gewissen Furcht 
schaue ich ins kommende 2018. Welche Stadt ist wohl die nächste?  
 
Für uns als aktive oder ehemalige Militärkader wird es sicherlich ab 
2018 erneut sehr spannend: Im November hat Bundesrat Guy Par-
melin Pläne zur Beschaffung neuer Kampfjets bekannt gegeben. 
Der Typenentscheid soll wohl im Jahre 2020 fallen. Ich bin mir si-
cher, das Thema wird ab nächstem Jahr heiss diskutiert. Hoffen wir, 
das VBS hat auch ein bisschen au�V���G�H�Q���)�H�K�O�H�U�Q���Y�R�Q�������������J�H�O�H�U�Q�W�« 
 
Viel Vergnügen bei der Lektüre und alles Gute im 2018! 
Andreas Zweifel, INFO-Redaktor, Jahresausgabe 2017 

�©�©�©�©�©�©�©�©�©�©�©�©�©  HUMOR �©�©�©�©�©�©�©�©�©�©�©�©�©  
 

 

Vor dem Dreissig-Kilometer-Marsch lässt der Kadi die Kompanie antreten. "Ich habe eine gute, und 
eine schlechte Nachricht, Männer! Zuerst die Gute: Der Langsamste gibt das Tempo an, der Gefreite 
Meier." Alles freut sich! "Und nun die Schlechte: Der Gefreite Meier fährt vorne im Duro mit." 
 

�©�©�©�©�© 
 

Ein Feldi brüllt vor der Truppe: "Kompaniiiie Aaachtung! Auch sie dahinten mit der roten Mütze!" 
Soldat: "Das ist ein Hydrant, Herr Hauptfeldweibel." 
Darauf der Feldi: "Akademiker bilden keine Ausnahme!" 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausgabe Redaktionsschluss Versand Verantwortlich 
    
Jahres-INFO 2017 Nov. 2017 Dez. 2017 A. Zweifel 

 
    
M-B 1/2018 
(Inhalt: Berichte GV, Jahrespro-
gramm def. mit Anmeldungen) 

Nach GV 
4.2.2018 

 
26.2.2018 

 

M-B 2/2018 
(Inhalt: Berichte über erste Anlässe, 
Aussichten, Anmeldungen, Schies-
sen, MUZ) 

25.3.2018 9.4.2018  

M-B 3/2018 
(Inhalt: Jahresmitte, Ausschreibun-
gen Anlässe, Rückblicke) 

13.5.2018 28.5.2018  

M-B 4/2018 
(Inhalt: letzte Anmeldungen, Be-
richte, Spenderliste, Ue-Stamm-AG) 

8.7.2018 23.7.2018  

Je nach Bedarf 
M-B 5/2018 
(allg. Rückblicke, Anlässe) 

 
26.8.2018 

 
10.9.2018 

 

M-B 6/2018 
Inhalt: Vorb. GV, Ausblicke 

 
Nov 2018 

 
Ende Nov. 18 

 
Sofern nötig 

    
Jahres-INFO 2018 Ca. 1.11.2018 Ca. 20.12.18 

 
A. Zweifel 
+ Vorstand 

 

MCG 
 
 

Müller Consulting GmbH 
 

Gattikon (ZH) 

��  044 / 721 12 30  - �ª  076 / 529 45 91 
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Donatorenliste 2017 der Sektion Zürich des Schweiz. Feldweibel-
verbandes: 

 

Adj Uof Arthur Egli 
(Herstellung Mitteilungsblätter) 

 
Rest. Muggenbühl Wollishofen, Ernst Bachmann 

(Stammlokal, Archiv) 
 

�©�©�©�©�©�©�©�©�©�© 
 

Der Feldweibel fragt: "Rekrut 
Iseli, wie verhalten Sie sich, 
wenn das Kommando ertönt: 
Freiwillige vor?" 
"Ich trete zur Seite, damit die 
Freiwilligen vorgehen kön-
nen!" 

2 



Liebe Kameradinnen und Ka-
meraden 
 
Auch das Sektionsjahr 2017 ist 
wieder wie im Fluge vergangen, 
und wir stehen vor der letzten 
Vorstandssitzung im Jahr, die je-
weils im Zeichen des Jahresinfos 
steht. Und deshalb ist es wieder 
Zeit, Euch Bericht über das ver-
gangene Sektionsjahr zu erstat-
ten. Es tönt fast wie «copy - 
paste»: auch das 2017 verlief bei 
uns in sehr geordneten Bahnen, 
und alles konnte wie geplant er-
ledigt werden.  
 
Letztes Jahr haben wir uns noch 
Gedanken über die US-Präsiden-
tenwahl gemacht und uns über 
die Auswirkungen den Trump Ära 
gefragt �± heute wissen wir, dass 
nichts Dramatisches passierte, 
und auch der 3. Weltkrieg mit 
Nordkorea ist glücklicherweise 
nicht ausgebrochen. Nach wie 
vor leben wir mit tiefen Zinsen, ei-
nem kuriosen CHF-Euro Kurs-
verhältnis und einer sich erholen-
den Wirtschaft. Also eigentlich 
nichts Neues. 
 
Und auch der neue Zentralvor-
stand des SFwV hat die Arbeit 
aufgenommen, wobei wir bislang 
nur sporadische Infos aus deren 
Aktivitäten erhalten haben.  
 
1. Vorwort 
 
Auch dieses Jahr mussten wir 
mangels Teilnehmer verschie-
dene Anlässe ausfallen lassen 
bzw. uns von diesen abmelden, 
z.B. Seminare des SFwV und die 
Sektionsreise; so dass unser 
Jahresprogramm wiederum stark 
von den Stämmen und den 
Standschiessen lebte. 
 
Trotz alle dem danke ich meinen 
Vorstandskollegen für ihre tat-
kräftige Unterstützung und ihr 
Mitwirken: Bis dato sind keine 

Rücktritte angemeldet worden, 
so dass die bewährte Crew sich 
erneut zur Wiederwahl / Weiter-
arbeit stellt und weiterhin für 
Euch alle vorgesehenen Ge-
schäfte erledigen will. 
 
2. Generalversammlung 
 
Im ersten Mitteilungsblatt berich-
tete ich Euch kurz über die wich-
tigsten Traktanden und Themen 
unserer Generalversammlung 
vom Samstag, dem 28.1.2017, 
die wir wieder zusammen mit der 
Alten Garde durchführten. Diese 
GV war insbesondere speziell, 
da wir erstmals die neue Traktan-
denliste (mit dem Zusammenge-
hen der Sektion und der Alten 
Garde in der gleichen GV) aus-
probiert haben. Andererseits wa-
ren wir nicht in unserem Stamm-
lokal, sondern im Militärmuseum 
in Meisterschwanden zu Gast. 
 
Im GV-Buch haben sich 22 
stimmberechtigte Gradkamera-
dinnen und Kameraden eingetra-
gen; diverse Gäste haben sich 
abgemeldet. Die traktandierten 
Geschäfte konnten wir wie üblich 
speditiv abwickeln und auch ei-
nige Fragen aus der Versamm-
lung beantworten. Wie in den 
letzten Jahren kann das Protokoll 
bei allen Vorstandsmitgliedern 
eingesehen werden und wird 
auch auf unserer Homepage auf-
geschaltet.  
 
Nach der GV konnten wir das Mi-
litärmuseum besichtigen, was si-
cher allen Teilnehmenden in gu-
ter Erinnerung bleiben wird. 
 
3. Arbeiten des Vorsta ndes  
 
An der Vorstandsarbeit hat sich 
gegenüber den Vorjahren nichts 
Wesentliches verändert: Wie in 
den letzten Jahren hat der Vor-
stand die Sektionsgeschäfte an 
vier  geplanten,  ordentlichen Sit- 

zungen vorbereitet und organi-
siert (zudem traf sich der Vor-
stand auch an den Schiessanläs-
sen, so dass der Austausch wie 
immer gut funktionierte). 
 
Unsere Vorstandssitzungen sind 
für unsere Mitglieder frei zugäng-
lich und so freut es mich, wäh-
rend der Schiesssaison im Höng-
gerberg an den Sitzungen jeweils 
auch Gäste begrüssen zu dürfen 
(die Sitzungsdaten sind im Jahre-
sprogramm abgedruckt und alle 
Mitlieder sind dazu herzlich ein-
geladen). Die Zusammenarbeit in 
unserem Vorstand wie auch die 
Zusammenarbeit mit der Vorste-
herschaft der Alten Garde 
klappte wie immer bestens, und 
das gute Arbeitsklima macht 
Freude an der Erledigung der Ar-
beiten; herzlichen Dank an alle 
Beteiligten. 
 
Wie ich bereits eingangs erwähnt 
habe, war das Jahresprogramm 
2017 wiederum schwergewichtig 
dem Schiessen gewidmet. Un-
sere kleine Schiesssektion ist 
sehr aktiv, und vielleicht kann ich 
ja hier ein paar unserer jüngeren 
Mitglieder motivieren, an die 
Schiessanlässe zu kommen und 
so das Feld der Herausforderer 
zu stärken. 
 
Neben dem Schiessen durften 
wir wieder viele gemütliche Stun-
den in der Alten Garde an den 
Stämmen verbringen, und nicht 
zu vergessen durften wir einen 
sehr schönen Abend auf dem Zü-
richsee am Mai-Stamm verbrin-
gen. 
 
Fest in unserem Schiesskalender 
ist auch das jährliche Freund-
schaftsschiessen mit den Feuer-
schützen Krauss Maffei: Im ge-
wohnten Rahmen konnten wir 
unsere deutschen Freunde in Zü-
rich Höngg willkommen heissen 
und an einem schönen Sommer- 

Jahresbericht aus Vorstand und technischer Kommission  
zuhanden der 68. Generalversammlung vom 27.1.2018 
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tag das Schiessen mit Pistole 
und Gewehr durchführen. Den 
Gegenbesuch werden wir im 
2018 wieder fest einplanen.  
 
Schliesslich wurde unsere Sek-
tion am 6.5.17 würdevoll an der 
Delegiertenversammlung des 
SFwV vertreten und die Reise 
nach Schwyz verlief erfolgreich. 
 
4. Ehrenmitglieder / Veteranen 
 
Die Liste unserer Ehrenmitglie-
der erfuhr im 2017 keine Verän-
derung und ist im Jahresinfo ab-
gedruckt. 
 
Anlässlich der Delegiertenver-
sammlung wurden wieder di-
verse Mi�W�J�O�L�H�G�H�U�� �]�X�� �Ä�9�H�W�H�U�D�Q�H�Q�³��
ernannt, und Ihr findet auch diese 
Namensliste separat im Jah-
resinfo. 
 
5. Stämme / Höck 
 
Bereits zum wiederholten Male 
durften wir für die Sektions-
stämme das Gastrecht bei der Al-
ten Garde im Restaurant Mug-
genbühl in Zürich geniessen; 
doch auch von dieser Möglichkeit 
des Zusammenkommens ma-
chen nur wenige  junge  Gradka- 
meraden Gebrauch �± Schade!  
 
Deshalb ermuntere ich alle mit 
meinem erneuten Aufruf:  
Kommt an die Stammabende im 
Muggenbühl. Die Stammdaten 
sind jeweils im Jahresprogramm 
veröffentlicht; wir treffen uns al-
ternierend am mittleren Dienstag 
oder Donnerstag, jeweils ab 19 

Uhr, wie erwähnt im Restaurant 
Muggenbühl, Zürich-Wollishofen. 
 
Neumitgliederstamm: 
Auch dieses Jahr führten wir kei-
nen speziel�O�H�Q�� �Ä�1�H�X�P�L�W�J�O�L�H�G�H�U��
�V�W�D�P�P�³�� �G�X�U�F�K���� �G�D�� �Z�L�U�� �D�O�O�H�� �1�H�X��
eingetretenen zur GV eingeladen 
haben. 
 
6. Zugehörigkeit zu anderen 
Organisationen 
 
An der Generalversammlung fas-
sen wir jeweils den Beschluss, zu 
welchen Organisationen wir uns 
zugehörig erklären, aktuell sind 
dies: 
 
-  Zürcher Miliz Compagnie 1861 
 
 

- Sektion Zürich des eidgenössi-
schen Wehrbundes 
 
 

- Stadtzürcher Bundesfeierkom-
mittee 
 
 

-  Zürcher Winkelriedstiftung 
 

- Verein der Freunde des Muse-
ums der schweiz. Fliegertruppen 
 
7. Jahresprogramm 2017  
 
Wie an der letzten Generalver-
sammlung verabschiedet, führ-
ten wir im Sektionsjahr 2017 fol-
gende Anlässe durch: 
 
- einen Jahresbott der Alten 

Garde und eine GV 
 

- 5 Standschiessen in Höngg so-
wie ein Endschiessen 

  

- Durchführung des Krauss Maf-
fei Schiessen 

 

- Besuche der ZV-Anlässe, insb. 
der Delegiertenversammlung  

 

Sowie das Gastrecht bei der  Al-
ten Garde an: 
 
- 9 Stämme der Alten Garde 

 

- einen Überraschungsstamm 
 

- einen Weihnachtsstamm 
 
8. Schlusswort 
 
Wie jedes Jahr richte ich in mei-
nem Schlusswort die Bitte an 
Euch, uns für das Jahrespro-
gramm Eure Wünsche und Vor-
stellungen mitzuteilen, damit wir 
ein für alle attraktives Jahrespro-
gramm erstellen können. Lasst 
uns also gute Ideen zukommen, 
damit wir diese einplanen und al-
len die Daten bekannt machen 
können. 
 
Ganz besonders wende ich mich 
an unsere jüngeren Mitglieder, 
insbesondere diejenigen, welche 
gerade ihre Militärzeit absolvie-
ren: Nehmt aktiv am Sektionsge-
schehen teil und meldet uns Eure 
Wünsche und Anliegen. Nur so 
lebt der Verein. 
 
Schliesslich bleibt mir noch allen 
Helferinnen und Helfer für die 
Durchführung resp. Unterstüt-
zung bei Anlässen oder organi-
satorischen Arbeiten zu danken. 
 
Viele Grüsse 
 
Für den Vorstand, Euer Kas-
sier  
 
Fw Roland Müller 
1.11.2017 
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Anzeige 
WEINHANDLUNG MAURER GMBH 
 
Obere Bahnhofstrasse 17 
8910 Affoltern am Albis 
Tel: 044/760 0901 
Mobile: 079/601 99 82 
 

Di - Fr 14.00 - 18.30 
Sa 10.00 - 16.00 
weinhandlung.maurer@sunrise.ch 
 
Ehrenmitglied Thomas Hunziker,  
Mitinhaber 



Geschwind, geschwind die Zeit verrinnt. 
Der Jahresbericht muss her, das ist nicht schwer. 

Ich werde euch berichten wie es war, 
dann ist es für euch alle klar.  

Urs G. Peter 
 
 
Weihnachtsstamm 2016 
 
17 Altgardisten fanden sich zum Weihnachtsstamm im Restaurant Muggenbühl ein. Traditionsgemäss 
geht man von diesem Anlass nicht mit leeren Händen nach Haus. Dafür sorgte unsere Chronistin Ursula 
Weber. Dieses Mal verwöhnte sie uns mit Pasta und süssen Backfischlis, selbstgemachtem Basilikum-
pesto und den obligaten Schoggi-Chüechlis. Herzlichen Dank Ursula für deine Arbeit und dafür, dass du 
uns die feinen Sachen auch offeriert hast. Mit diesem Stamm wird das Verbandsjahr der Sektion beendet. 
 
GV vom 28.1.2017 
 
Wie an der Generalversammlung vom 23. Januar 2016 beschlossen, wurde der Jahresbott als Punkt 6 in 
die Traktanden der Generalversammlung integriert. 
 
6 a) Jahresbericht des Bannerherrn   
 
Es wurde auch entschieden, dass die GV 2017 nicht im Muggenbühl stattfinden soll. Durchgeführt wurde 
diese in der einzigartigen Militärsammlung Meisterschwanden. Das Programm gliederte sich in Kaffee/Gip-
feli, Generalversammlung, Apéro/Mittagessen und zum Abschluss eine Führung durch das imposante 
�Ä�0�X�V�H�X�P�³�����(�L�Q���)�X�V�V�P�D�U�V�F�K von 3 Minuten brachte uns dann noch zu einer Halle, wo eine Sammlung von 
unzähligen Militärfahrzeugen zu bestaunen war. 
 
Ansonsten blieb es dann beim MuZ und dem Überraschungsstamm; aber auch die anderen Stammabende 
sind nicht zu vergessen.  
 
Der Jahresbericht wurde von den Anwesenden einstimmig gutgeheissen. 
 
6 b) Bericht des Säckelmeisters und Antrag der Musterungskommission  
 
René Maillard, unser Säckelmeister, erläuterte uns die Zahlen der Jahresrechnung. Er konnte uns einen 
positiven Abschluss präsentieren. Die Musterungskommissionäre Gottfried Saugy und Walter Fischer ha-
ben die Rechnung geprüft und den Anwesenden zur Annahme empfohlen. Die Rechnung wurde einstim-
mig angenommen. Herzlichen Dank René für deine Arbeit und auch allen, die mit ihren Spenden dazu 
beitragen, dass es der Kasse gut geht.  
 
6 c) Wahlen  
 
Ursula Weber und René Maillard mussten an dieser Generalversammlung als Chronistin bzw. Säckel-
meister wiedergewählt werden. Die Versammlung schenkte ihnen das Vertrauen für weitere 2 Jahre. Herz-
liche Gratulation. Der Bannerherr, Urs Peter, wurde an der GV 2016 im Amt bestätigt und ist somit bis zur 
GV 2018 gewählt. 
 
Nach 10 Jahren als  Mutationsführer,  1 Jahr TK-Leiter,  4 Jahren Vizepräsident und nunmehr 15 Jahren 
als Bannerherr der Alten Garde habe ich entschieden, mich an der GV 2018 nicht mehr zur Verfügung zu 
stellen. Ich glaube aber auch, dass es den Bannerherrn mittlerweile nicht mehr braucht. Der Jahresbott 
wurde de facto abgeschafft und die Durchführung/Organisation des Ü-Stamms bzw. unsere Festbeiz am 
MuZ hängen ja nicht unbedingt mit dem Amt des Bannerherrn zusammen. 
 

 5 

Jahresbericht des Bannerherrn über das Jahr 2017 
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Gottfried Saugy ist als Musterungskommissär bis zur GV 2018 und Walti Fischer, ebenfalls als Muste-
rungskommissär, noch bis zur GV 2019 gewählt. Ich danke den 2 Musterungskommissären für ihre Arbeit.  
 
MUZ 2017 
 
Dieses Jahr war das Wetter beim Aufstellen der Festhütte am Freitag und auch am Samstag auf unserer 
Seite, das heisst, es war schön. Im 2016 mussten wir einen kleinen Verlust hinnehmen, dafür konnte 
dieses Jahr wieder ein Gewinn verzeichnet werden.  
 
Bei Stricklers liessen wir den Tag bei Speis und Trank und geselligem Beisammensein ausklingen. Dieje-
nigen, die letztes Jahr enttäuscht wurden, sollten nun wieder versöhnt sein: es gab zum Abendessen Riz 
Casimir - wie immer im Muggenbühl zubereitet und von unserem Stammwirt offeriert. Ernst, herzlichen 
Dank dafür. Ebenfalls herzlich danken möchte ich 
 
- Arthur Egli für den Weisswein zum Apero 
- Ursula Weber für das Dessert 
- Walti Fischer für den Rotwein 
 
Mein Dank geht auch an alle anderen, die etwas mitgebracht haben. 
 
Walti Fischer sorgte aber auch noch dafür, dass Lorenz wieder ein 
persönliches Geschenk bekam. Dieses Mal war es eine originelle 
Wetterstation. Wer sich nichts darunter vorstellen kann �± hier ein 
Bild:  
 
50. Marsch um den Zugersee: 
 
Der MuZ lebt weiter. Der OK Präsident Werner Zwahlen hat einen 
Nachfolger für sein Amt gefunden. Am 21.4.2018 jährt sich der 
Marsch um dem Zugersee zu fünfzigsten Mal und ich denke, wir 
sollten dabei sein. Ich danke euch, liebe Helfer, für eure Treue in 
den letzten Jahren und bitte reserviert euch dieses Datum jetzt 
schon. Auch ist es an der Zeit für ein MuZ Helferessen. Zu diesem 
lade euch dann im Herbst 2018 ins Müggenbühl ein. 
 
Überraschungsstamm 
 
Der diesjährige Ü-Stamm führte uns in die Stadtgärtnerei Zürich. Ich danke Walti Fischer, der über diesen 
Anlass einen Bericht verfasst hat, der in diesem Heft abgedruckt ist. Ebenfalls danke ich Lorenz, Walti und 
Tassilo für ihre Fotos vom Ü-Stamm. Andreas Zweifel wird einen Auszug davon als Fotocollage zusam-
menstellen. Besten Dank. 
 
Ursula Weber danke ich dafür, dass sie mit mir zusammen den Apéro übernommen hat.  
 
Und wie immer gilt: Wer nicht dabei war, ist selber schuld! 
 
Dank und Gruss 
 
Ich danke allen, die dazu beitragen, dass es die Alte Garde und die Sektion (oder umgekehrt) immer noch 
gibt: bitte weiter so! 
 
In diesem Sinne wünsche ich euch allen ein frohes Fest und alles Gute für das Jahr 2018. 
 
Bis dahin an einem Anlass unserer Sektion! 
 
Adj Uof Urs Peter 
 
Bannerherr 
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Geschätzte Mitglieder 
 
�6�R�H�E�H�Q���K�D�E�H���L�F�K���G�L�H���%�X�F�K�K�D�O�W�X�Q�J���E�L�V���6�H�S�W�H�P�E�H�U���Q�D�F�K�J�H�I�•�K�U�W���X�Q�G���Q�X�U���Q�R�F�K���G�H�U���J�U�R�V�V�H���Ä�%�U�R�F�N�H�Q�³���%�H�L�W�U�D�J��
an den ZV (CHF 2828.00) ist offen. Somit kann ich Euch von einem ausgeglichenen Resultat berichten 
und die Kasse ist soweit im Lot.  
 
Die Rechnung für das bevorstehende Jahresinfo werden wir wie bisher grösstenteils durch die Inserate 
decken und ich danke den Inserenten herzlich für Ihre Unterstützung. 
 
Auch habe ich die Liste der Jahresbeiträge nachgeführt und per 30.9.2017 fehlen mir noch rund 66 Jah-
resbeiträge, so dass ich noch ein paar Erinnerungsschreiben versenden werde und hoffe, dass da dann 
einige Franken nachbezahlt werden.  
 
Ansonsten zeigt der Kassasturz per 6.11.17 wie üblich ein ausgeglichenes Bild und die Bankkonti sehen 
ganz erfreulich aus.  
 
Da der Vorstand weiterhin strikte Ausgabenkontrolle durchgeführt hat und keine ausserordentlichen Aus-
gaben anfielen, gehe ich von einem erfreulichen Rechnungsabschluss aus. Auch die Bilanz hat sich ge-
genüber den Vorjahren unwesentlich verändert und da wir keine Schulden haben, erachte ich das Bilanz-
bild als intakt. 
 
Im Geschäftsjahr 2017 konnten wir durch die elektronische Verteilung der Mitteilungsblätter wieder einiges 
an Portikosten einsparen und ich danke allen Mitgliedern, die uns ihre E-Mailadresse mitgeteilt haben. Für 
2018 gibt es möglicherweise eine Änderung bei den Zeitschriften und wir werden sehen, was das für uns 
bedeutet. 
 
Ich freue mich, Euch an der Generalversammlung die dann bereinigten Zahlen vorzustellen und grüsse 
Euch  
 
Euer Kassier, Fw Roland Müller 
 
AUFRUF:  Bitte teilt uns Eure E-Mail Adressen mit, damit wir Euch inskünftig elektronisch mit den Aktuali-
täten versorgen können. 
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Kurzbericht über den Kassastand  
per 1.11.2017, Saldi per 30.9.2017 

 



 
 
 
 

  
Datum Anlass Ort Zeit 

       
Januar    
Mi 03.01.18 Vorstandssitzung Mu-Wollishofen 18.30 
Mi 24.01.18 Kassa-Revision Gattikon 19.00 
Sa 27.01.18 GV Sektion & AG Mu-Wollishofen 9.15 

      
Februar    
Sa 10.02.18 SFwV Präsidenten-Konf. Saint-Maurice VS 9.00 
Di 20.02.18 Stamm Mu-Wollishofen 18.30 

       
März     
Do 22.03.18 Stamm Mu-Wollishofen 18.30 

     
April     
Di  03.04.18 Standschiessen Hönggerberg 17.00 
Di  03.04.18 Vorstandssitzung  Schützenh. Hö 19.00 
Di  17.04.18 Stamm Mu-Wollishofen 18.30 
Sa  21.04.18 MUZ Zug/Hünenberg 10.00 

      
Mai     
Sa  05.05.18 DV SFwV Villars-sur-Ollon 9.00 
Di  08.05.18 Standschiessen Hönggerberg 17.00 
Do 17.05.18 Stamm Mu-Wollishofen 18.30 
Sa 26.05.18 Sektionsausflug Surselva g. E. 

      
Juni     
Di  05.06.18 Standschiessen + BP Hönggerberg 17.00 
Di  05.06.18 Vorstandssitzung Schützenh. Hö 19.00 
Sa 09.06.18 Feldschiessen Hönggerberg 9.00 
Di  19.06.18 Stamm Mu-Wollishofen 18.30 
Sa ??? Krauss Maffei Anlass gem. Einladung g. E. 
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Schweizerischer Feldweibelverband 
Sektion Zürich 

 

Einladung 
 

zur 
68. Generalversammlung der Sektion 

 
 

Samstag, 27. Januar 2018 
 

Urs G. Peter 
Guggerstrasse 13 
8702 Zollikon 

 
bitte 

frankieren 

Absender: 

 
 
 
 



Danke an die edlen Spender: 
 

Im Namen des Vorstandes danke ich allen nachfolgenden Spenderinnen und 
Spendern für Ihren Zustupf in die Kasse: (Stand per 1. November 2017) 
 
 

Ammann Emil  Hager Jost  Nyffenegger Fritz 
Ammann Hugo  Heinricht Siegfried  Peter Urs 
Beerli Johann Emil  Hobi Walter  Pichler Emma 
Böhlen Hans  Hongler Roland  Pittet Marcel 
Brumann Guido  Hotz Markus  Rohloff Peter 
Bucher Bruno  Hügi Theo  Rosenberger Fritz 
Droz Thomas  Hunziker Thomas  Rüegsegger Erwin 
Dünki Reinhardt  Hunziker Urs  Rüst Othmar 
Egli Arthur  Illi Paul  Scherrer Ernst 
Faber Karl  Intlekofer Leo  Stocker Josef 
Fischer Walter  Kämpf Matthias  Strickler Lorenz 
Gerber Fredy  Lenz Harald  Ulrich Pius 
Gisler Karl  Lüdi Kurt  Villiger Albert 
Göldi Felix  Lüscher Walter  Von Euw Anton 
Good Hanspeter  Maillard René  Weber Ursula 
Häberling Jürg  Müller Roland  Wildhaber Vitus 
Häfele Bernhard  Nigg Wolfgang  Zweifel Andreas 

 

 
 

Talon bitte ausfüllen, ausschneiden und abschicken! 
 

 

 
 

An-/Abmeldung 
 
Grad: ________ 
 
 
Name: ______________________ Vorname: ________________________ 
 
 
�‰ Generalversammlung 
�‰ Mittagessen 
�‰  Ich kann leider nicht teilnehmen 

 
 

Bitte sende diese Karte unbedingt bis 13.1.2018 ein,  
oder melde Dich per E-Mail an: ugpeter@bluewin.ch 

Fw Verband �y Sektion Zürich 



Generalversammlung vom 27. Januar 2018 
 

 
Programm: 

 

Ort:   Restaurant Muggenbühl (Stammlokal) Wollishofen  

  

 

Zeit:   09.15 �± 9.45 Uhr  Eintreffen, Begrüssung  
       Kaffee und Gipfeli 

   09.45 �± 10.30 Uhr  GENERALVERSAMMLUNG 

   10.30 �± 10.45 Uhr Pause 

   10.45 �± 11.30 Uhr  GENERALVERSAMMLUNG 

   11.45 �± 14.00 Uhr Apéro/Mittagessen  
       (Uetli- und Muggenstube) 
 

  

Tenu: Zivilkleidung 

 

 

Parkplätze: Vorhanden, es wird jedoch empfohlen, den ÖV zu benutzen 

 

 

Traktanden: Siehe Rückseite 

 

 



Traktandenliste 
 

68. Generalversammlung vom Samstag, dem 27.01.2018 
(in Abänderung des Artikels 27. der Sektionsstatuten) 

 
 

1. Appell 

2. Rede / Grusswort Gäste 

3. Wahl der Stimmenzähler 

4. Abnahme des Protokolls der letzten Generalversammlung 

5. Totenehrung 

6. Alte Garde 

a) Jahresbericht des Bannerherrn 

b) Bericht des Säckelmeister und Antrag der Musterungskommissäre 

c) Wahl der Vorsteherschaft 

7. Abnahme des Jahresberichtes des Präsidenten 

8. Abnahme des Jahresberichtes des Technischen Leiters 

9. Jahresrechnung 

a) Bericht des Kassiers 

b) Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 

c) Abnahme der Jahresrechnung 

10. Festsetzung des Jahresbeitrags 

11. Genehmigung des Voranschlages / Budgets 

12. Mutationen / Mitgliederbewegung 

13. Wahlen 

a) Des Präsidenten 

b) Des Vizepräsidenten 

c) Des Kassiers 

d) Des Technischen Leiters 

e) Der übrigen Vorstands- und Technischen Kommissions-Mitglieder 

f) Der Rechnungsrevisoren 

g) Des Fähnrichs 

14. Genehmigung des Jahresprogramms 

15. Beschlussfassung über die Zugehörigkeit zu anderen Körperschaften 

16. Beschlussfassung über Anträge der Mitglieder und des Vorstandes (siehe Artikel 18 der 

Sektionsstatuten) 

17. Statutenänderungen 

18. Ehrungen und Ernennungen 

19. Diverses 

 

Anträge: 

Jedem Mitglied steht das Recht zu, Anträge vor die Generalversammlung zu bringen und darüber 
Abstimmung zu verlangen. Die Anträge müssen schriftlich und begründet bis spätestens 4 Wochen 
vor der GV eingereicht werden. 
 



 
 
 
 
Datum Anlass Ort Zeit 

      
Juli     
Di  03.07.18 Standschiessen +  BP Hönggerberg 17.00 
Do 19.07.18 Stamm Mu-Wollishofen 18.30 

     
August    
Mi 01.08.18 Bundesfeier Stadt Zürich Zürich 10.00 
Di  21.08.18 Stamm Mu-Wollishofen 18.30 

      
September    
Di  04.09.18 Standschiessen Hönggerberg 17.00 
Di  04.09.18 Vorstandssitzung Schützenh. Hö 19.00 
Do  20.09.18 Ü-Stamm Alte Garde ?? 17.00 
Sa  29.09.18 Zentralkurs 2018 MK Bern 9.30 

      
Oktober    
Sa  ??? Sektionsreise ??? g. E. 
Sa  06.10.18 Endschiessen Hönggerberg 9.00 
Di  16.10.18 Stamm Mu-Wollishofen 18.30 

      
November    
Mi 07.11.18 Vorstandssitzung Mu-Wollishofen 18.30 
Do 22.11.18 Stamm Mu-Wollishofen 18.30 

      
Dezember    
Di  18.12.18 Weihnachtsstamm Alte Garde Mu-Wollishofen 18.30 

      
Januar    
Mi 09.01.19 Vorstandssitzung Mu-Wollishofen 18.30 
Mi  23.01.19 Kassa-Revision Gattikon 19.00 
Sa  26.01.19 GV Sektion & AG gem. Einladung 9.30 
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Immer, wenn die Blätter von den Bäumen fallen, ist es wieder Zeit für das alljährliche Endschiessen. Am 
Samstag, dem 7. Oktober 2017 war es wieder einmal so weit. Bei schönem und ein wenig kühlem Wetter 
trafen wir uns um 9 Uhr im Schiessstand Hönggerberg. Wir, das waren eine Schützin, sieben Schützen 
und Obelix als Schützenmeister. Der Schützenmeister hatte mit uns alle Hände voll zu tun, so dass es ihm 
nicht möglich war, selber auch noch mitzuschiessen.  
 
Geschossen wurde das bewährte Programm, welches 
vom ehemaligen Schützenmeister Othmar eingeführt 
wurde. Da bei der Spezialscheibe auch immer etwas 
Glück mit im Spiel ist, haben auch die etwas weniger 
guten Schützen die Möglichkeit, ganz vorne in der 
Rangliste mit dabei zu sein. Und das hat sich auch die-
ses Jahr wieder einmal mehr bewahrheitet - hatte ich 
doch das grosse Glück, das winzige 50er-Quadrat und 
das super schmale 20er-Rechteck zu treffen! Die Zeit 
verging, wie immer an solchen Anlässen, extrem 
schnell. Gespannt auf die Rangliste wurde der Stand 
aufgeräumt, und die Preisverteilung konnte beginnen. 
Wie am Endschiessen üblich, ging auch dieses Jahr 
niemand mit leeren Händen nach Hause.  
 
Da an diesem Samstag das Glück klar auf meiner Seite 
stand, erhielt ich einen tollen Geschenkkorb mit ver-
schiedenen Köstlichkeiten, welcher mir das Überleben 
für längere Zeit sicherstellte. Mit dem Endschiessen 
gehört die Schiesssaison 2017 der Vergangenheit an. 
Nun kann ich nur noch hoffen, dass alle gut durch den 
Winter kommen und wir uns im kommenden Frühling 
wieder auf dem Schiessstand Hönggerberg treffen 
können. Ganz toll wäre natürlich, wenn wir nächstes 
Jahr auch noch ein paar neue Mitglieder begrüssen 
�N�|�Q�Q�W�H�Q�����'�H�U���:�H�U�E�H�V�S�U�X�F�K���Ä�/�H�U�Q�H�Q���V�L�H���V�F�K�L�H�V�V�H�Q�����W�U�H�I��
�I�H�Q���V�L�H���)�U�H�X�Q�G�H�³���W�U�L�I�I�W���E�H�L���X�Q�V���D�X�I���M�H�G�H�Q���)�D�O�O���P�L�W���D�E�V�R�O�X��
ter Sicherheit zu. �$�Q�K�D�Q�J�����Ä�3�l�Q�J�³���K�D�W es natürlich auch 
dieses Jahr bei jedem Schuss gemacht. 

Endschiessen 2017 
Adj Uof Walti Fischer  
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Eine langjährige Stimme unseres Schweizerischen Feldweibelverbandes ist verstummt. Das Ableben von 
Peter hat uns alle überrascht und sehr traurig gemacht. Peter war über fünf Jahrzehnte lang ein sehr aktives 
und geschätztes Verbandsmitglied - davon drei Jahrzehnte als Vorstandsmitglied. Anfangs der achtziger 
Jahre war er mit der Erstellung des Mitteilungsblattes INFO der Sektion Zürich, damals eine sehr stark 
beachtete, repräsentative Broschüre, beschäftigt. 

 
Ab 1988 wechselte er mit mir zusammen in den 
Zentralvorstand und war Chefredaktor unseres 
Organes: Der Feldweibel. Ein grosser Teil seiner 
Freizeit investierte er nun in die Redaktion. 
Seine fundierten Berichte, begleitet durch aussa-
gekräftige Fotos, fanden bei unseren Mitgliedern 
und in der Öffentlichkeit viel Anerkennung und 
Lob. Seine profunde Meinung war gefragt. Mehr 
als einmal übernahm Peter auch klaglos den, we-
gen Unpässlichkeit des Nachfolgers, verwaisten 
Redaktoren-Posten. Die Sektion Zürich sowie 
auch der Schweizerische Feldweibelverband er-
nannten ihn in Anerkennung seiner ausserge-
wöhnlichen Leistungen jeweils zu ihrem Ehren-
mitglied. 
 
Danke Peter für alles, das Du für uns geleistet 
hast. Herzlichen Dank an Deine Familie und vor 
allem an Mimi, die Dir die Zeit und den Frei-
raum für Dein Engagement gewährt hat. Wir 
werden Dein Andenken in uns tragen und Dich 
nicht vergessen. 
 
Du bist nicht weggegangen, Du bist vorange-
gangen, wir werden Dir nachfolgen.  
Amen!    
 
Adj Uof Willi Heider 
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Neue Mitglieder  
 

Wir begrüssen ganz herzlich in unserem Kreis die folgenden Kameraden: 
 

Hptfw Bishop Jonas Hptfw Hoppe Dennis Hptfw Strässle Ruben 
Hptfw Bütler Gabriel Hptfw Meier Dominik Hptfw Sutter Florian 
Hptfw Callura Joel Hptfw Mühlemann Jonas Hptfw Vonwyl Christian 
Hptfw Frank Theodor Urs Hptfw Reolon Simon Hptfw Wanner Yannik 
Hptfw Frehner Dominic Hptfw Rüeger Keova Hptfw Weidmann Siro 
Hptfw Germann Yannick Hptfw Sherifi Valmire Hptfw Zecirovic Elmin 
Hptfw Horvath Merlin Hptfw Steiger Stephan  

 

 

Folgende Mitglieder durften im Jahr 2017 einen runden Geburtstag feiern: 
 

 

Name Vorname Alter  Name Vorname  Alter 

       
Hobi Walter  80  Gerber Fredy  60 
Andenmatten Joel  70  Inglin Marcel  60 
Brasser Kurt  70  Rada Marco  60 
Meier Armin  70  Toggenburger Felix  40 
Rusterholz Ulrich  70  Alder Felix  30 
Villiger Albert  70     

 

Runde Geburtstage 

  

Strickler Lorenz (Ehrenpräsident) 
 

Andenmatten Joel  Good Hanspeter  Maillard René  Ulrich Pius 
Burri René  Haller Rudolf  Müller Roland  Weber Ursula 
Egli Arthur  Heider Willi  Peter Urs  Werren Fritz 
Faber Karl  Hunziker Thomas  Rüst Othmar  Zweifel Andreas 
Fischer Walter  Lenz Harald  Saugy Gottfried   

 

 

Name Vorname   Geburtsdatum   
      

Kropf Jürg  
 16.09.1942   

 

 

 

Name Vorname  Geburtsdatum    
      

Grieder Peter  01.08.1975    
 

�1�H�X�P�L�W�J�O�L�H�G���G�H�U���Ä�$�O�W�H�Q���*�D�U�G�H�³ 

Ehrenmitglieder 

Neues Freimitglied  
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Am 19. September war es wieder einmal soweit! Die Geheimhaltung funktionierte, denn niemand wusste 
etwas, als wir uns um 16 Uhr bei der Tramhaltestelle Hubertus trafen. Bei der Begrüssung wurde dann 
die Katze aus dem Sack gelassen, und wir marschierten zur nahegelegenen Stadtgärtnerei. Mit 12 Mann 
hatte Urs eine überschaubare Truppe. In der Stadtgärtnerei wurden wir von Dani Hantschin begrüsst, 
der für uns die Führung machte. Gleich zu Beginn gestand er, dass er auch einmal Feldweibel war. 
 
Als erstes zeigte er uns die schon recht vergammelten Triebbeete, wo früher die Setzlinge unter Rü-
ckenschmerzen der Gärtner gezogen wurden. Dieser Teil der Anlage wird demnächst zurückgebaut - an 
dieser Stelle soll ein Park entstehen. Wir erfuhren auch, dass die Stadtgärtnerei mit der Organisation 
�Ä�3�U�RSpecieRara�³�� �]�X�V�D�P�P�H�Qarbeitet und auch alte und erhaltenswerte Sorten züchtet. Jedes Jahr im 
Frühling findet der Setzling-Markt statt, dort können alte schmackhafte Tomatensorten gekauft werden. 
Als nächstes folgte die Treibhausbesichtigung, wo uns gezeigt wurde, wie die Pflanzenproduktion heute 
läuft. In modernen Treibhäusern hat es jede Menge Technik drin. Beheizt wird mit einer Holzschnitzel-
heizung.  
 
Danach führte uns Dani ins Palmenhaus, es ist öffentlich zugänglich und 365 Tage im Jahr geöffnet. Im 
Vorraum ist ein Fischteich, der von verschiedenen Fischen bewohnt wird, auch von schon ziemlich gros-
sen Kois. Das Palmenhaus wurde 1938 als Orangerie erbaut und diente zur Überwinterung von Kübel-
pflanzen wie Zitronen und Oleander. Beim Umbau 1961 wurde ein Glaspyramidendach aufgesetzt und 
zu einem öffentlich zugänglichen Schauhaus umfunktioniert. Der abwechslungsreich gestaltete Dschun-
gel präsentiert sich als Ort der Ruhe. Hier wachsen über 50 verschiedene tropische Nutzpflanzen. Nebst 
Kokospalme, Kapokbaum oder Affenbrotbaum findet man auch Reis oder die Ylang-Ylang-Blüten, die 
dem Parfum Chanel Nr. 5 seinen unverwechselbaren Duft verleihen. Das Palmenhaus wird auch von 
verschiedenen Vögeln bewohnt. 2014 wurde das Palmenhaus vollumfänglich renoviert. Bei sinkenden 
Temperaturen entrollen sich Stoffbahnen und schirmen das Glasdach ab, damit weniger Wärme nach 
oben verpufft. So können während der Heizperiode über 30% Energie gespart werden. Das Palmenhaus 
steht heute unter Denkmalschutz. Wir hätten da noch stundenlang verweilen können, doch die Führung 
ging weiter zum Blumenladen. Dieser war früher grösser, muss jetzt aber auf politischen Druck hin, klein 
gehalten werden. Die Aufgabe der Stadtgärtnerei ist die Produktion von Schnittblumen. Diese werden 
fast ausschliesslich intern in öffentlichen Gebäuden und Ämtern verwendet.  
 
Als nächstes besichtigten wir das Tropenhaus, welches ebenfalls öffentlich zugänglich ist. Es wurde 
1961 erbaut. Anlässlich der Sanierung der Stadtgärtnerei erhielt es 2014 einen erhöhten Dachfirst und 
wurde mit einer neuen Verglasung ummantelt. Die alten Stahlstützen blieben als Gerüst für Kletterpflan-
zen stehen. Farbenfrohe Blüten und exotische Früchte erfreuen die Besucher. Die Vielfalt an Farben, 
Formen und Düften, die hohe Luftfeuchtigkeit, das Tosen des Wasserfalls und der Bach, der sich in ei-
nen Teich ergiesst, fügen sich zu einer stimmungsvollen, natürlich wirkenden Kulisse zusammen. Feuch-
tes, warmes Klima bedeutet Pflanzenwachstum in Hülle und Fülle. Passionsblumen und Jadewein klet-
tern am Gerüst nach oben. Orchideen und Farne überwuchern die Tuffsteinwand. Aufsitzerpflanzen wie 
Tillandsien und Bromelien besiedeln die Stämme. Anthurium und Medinilla imponieren mit ihren farbigen 
Blüten und der Kaffeestrauch oder die Papaya mit ihren Früchten.  
 
Schliesslich ging die Führung noch zum Madagaskarhaus. Darin ist eine umfassende Sammlung von 
den Pflanzen vorhanden, wie sie auf Madagaskar vorkommt. Der grosse Unterschied zu anderen Pflan-
zen ist der, dass diese fast alle Stacheln haben. Die Pflanzensammlung ist so einzigartig, dass Mada-
gaskar sowie andere Länder sie kaufen möchte. Das Madagaskarhaus ist nicht mehr öffentlich zugäng-
lich, da seltene Pflanzen immer wieder gestohlen wurden.  
 
Nach reichlich überzogenem Zeitplan bedankten wir uns bei Dani für die kompetente Führung und ver-
schoben uns zum Ristorante Grotto Reale. Unser Organisator Urs Peter überliess natürlich nichts dem 
Zufall und opferte sich bereits im Vorfeld für ein Testessen, bei welchem er das Abendessen inklusive 
Dessert bereits vorbestellte. Bei gutem und reichhaltigem Essen und angeregten Diskussionen war es 
wie immer bei solchen Anlässen: Die Zeit verging einfach zu schnell und man musste sich mit einem 
Kopf voller schönen Erinnerungen auf den Heimweg machen. Alle, die nicht dabei waren, haben wieder 
einmal mehr wirklich etwas verpasst. 

 

Überraschungsstamm 2017 
Adj Uof Walti Fischer  13 
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Liebe Kameradinnen und Kameraden  
 
Unglaublich, erneut ist ein Jahr vergangen, und Weihnachten steht vor der Tür. Und wiederum 
darf ich Euch vermelden, dass die Schiesssaison 2017 erfolgreich und ohne Zwischenfälle verlief. 
Es ist schön, dass die Stammschützen der Sektion mir auch in diesem Jahr die Treue hielten. Die 
Kameradschaft der Schützen war vorbildlich und Stimmung wie immer sehr locker. Manchmal 
habe ich den Eindruck, die vielen Witze und Sprüche sind eine Taktik, den einen oder anderen 
Schützen abzulenken oder dessen Konzentration zu beinträchtigen. Zumindest bringt man selbst 
mich als Schützenleiter ab und an aus dem Konzept. Schade, dass in diesem Jahr nur wenige 
der anderen Mitglieder den Weg auf den Hönggerberg fanden, um die etablierten Stammschützen 
herauszufordern.   
 
Zurzeit erfindet sich mein Arbeitgeber gerade neu, was mich dazu zwang, vermehrt geschäftlich 
ins Ausland zu reisen. Deshalb musste ich vereinzelt die Leitung der Schiessanlässe an Roland 
Hongler delegieren. Davon war in diesem Jahr unter anderem auch das Freundschaftsschiessen 
�P�L�W���G�H�Q���Ä�)�H�X�H�U�V�F�K�•�W�]�H�Q���.�U�D�X�V�V-�0�D�I�I�H�L�³�� �E�H�W�U�R�I�I�H�Q����Roland hat aber das Schiessen mit der Hilfe 
von Joel Müller und Walti Fischer souverän organisiert und durchgeführt. Alles in allem war das 
Freundschaftsschiessen wiederum ein gelungener Anlass und unsere Freunde aus München 
sind glücklich und reich beschenkt wieder in ihre Heimat gefahren. Ein grosser Dank geht deshalb 
an Roland Hongler, an die treuen Helfer wie Walti Fischer, Roland und Joel Müller, Othmar Rüst 
sowie an die restlichen Stammschützen, welche mich so tatkräftig unterstützten und sofort ein-
sprangen, wenn ich geschäftlich wieder mal verbucht war.  
 
Ein grosser Erfolg war in diesem Jahr das Endschiessen, mit acht teilnehmenden Schützen, da-
runter auch Barbara, die Freundin von Walti Fischer. Somit hatte ich alle Hände voll zu tun, und 
die Scheiben waren den ganzen Morgen unter permanentem Beschuss. Nochmals zur Erinne-
rung für diejenigen Mitglieder, welche nicht regelmässig an den Schiessanlässen teilnehmen:  
Mitmachen am Endschiessen können alle Mitglieder, auch solche, welche während des Jahres 
nicht an die Schiessen kommen. Man braucht also nicht an der Jahreskonkurrenz teilnehmen zu 
müssen, denn das Endschiessen ist ein komplett separater Anlass. Schliesslich muss man auch 
kein speziell guter Schütze zu sein, denn das Programm des Endschiessens besteht auch aus 
einem Glücksstich, bei dem eine spezielle Scheibe verwendet wird, bei der das Glück (und der 
Spass) im Vordergrund steht. Jedes Jahr winken attraktive Preise, welche am Absenden im An-
schluss an das Endschiessen an alle Teilnehmer verteilt werden. Es gibt also keinen Verlierer! 
Über das Endschiessen hat Walti Fischer einen Bericht verfasst, welcher weiter vorne in diesem 
Heft zu finden ist.  
 
Vor ein paar Wochen nahm ich an der alljährlichen Scheibenbörse der Schiessplatz-Genossen-
schaft auf dem Hönggerberg teil und habe für uns wieder den jeweils ersten Dienstagabend des 
Monats sowie das Datum für das Endschiessen reserviert. Ihr findet alle Daten im provisorischen 
Jahresprogramm weiter vorne in diesem Heft. Leider kann im Juni 2018 das Freundschafts-
�V�F�K�L�H�V�V�H�Q���P�L�W���G�H�Q���Ä�)�H�X�H�U�V�F�K�•�W�]�H�Q���.�U�D�X�V�V-�0�D�I�I�H�L�³���X�Q�P�|�J�O�L�F�K���D�X�I���G�H�P���+�|�Q�Jgerberg stattfinden, 
denn der Stand ist wegen dem Zürcher Kantonalschützenfest und dem Feldschiessen an sämtli-
chen Wochenenden von Ende Mai bis Anfang Juli komplett ausgebucht. Ich werde mich deshalb 
um eine Alternative bemühen. Sobald ein Datum und Austragungsort gefunden wurde, werde ich 
Euch per E-Mail und in einem der nächsten Mitteilungsblätter informieren.  
 
Nun bleibt mir nur noch, Euch allen eine friedliche und schöne Weihnachtszeit sowie einen guten 
Rutsch ins Jahr 2018 zu wünschen. Bleibt gesund und geniesst die Tage im Kreise Eurer Fami-
lien! Mit freundlichen Grüssen, Euer Andreas. 
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Sch iess -Ecke    
Hpt Fw Andreas Zweifel 

 



 
 

 

Feierlicher Abschied von Peter Röthlin am 24. März 2017  
 



 
 

Unsere Sektion im Internet: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.sfwv-zh.ch  

Restaurant Muggenbühl 
Muggenbühlstrasse 15 

8038 Zürich-Wollishofen 
Telefon 044 482 11 45 �x Fax 044 482 84 54 

E-Mail gaststuben@muggenbuehl.ch 
www.muggenbuehl.ch 


